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IKommunikation

Motorisierte Logistik - lange bevor der Hahn kräht
Die Galliker Transporte &
Logistik AG in Altishofen ist
eine der schweizweit grössten
Speditionsfirmen. Der Druck in
diesem Dienstleistungssektor ist

gross, da die Nachfrage nach

Stückgut- wie auch Lebensmit-
teltransporten ständig wächst.
Lastwagenführer Michel Scha-
effer steht frühmorgens bereit,
um mit seiner Fracht loszufah-
ren. Lange bevor der erste
Hahn kräht...

Vo/v LUSS/UVA

Einer der typischen bordeauxro-
ten Lastwagen mit gelb-orangen
Schriftzug der Firma Galliker
steht vor dem Logistikzentrum
bereit. Mit einem gelben Anhän-

ger eines deutschen Expresspost-
Unternehmens. An diesem Mitt-
woch soll es nach Rorschach
gehen.

Lastwagenführer Michel Schaef-
fer trifft die letzten Vorbereitun-

gen. Er schaut sich die Liste, die
ihm die Disponenten im Führer-
stand bereit gelegt haben, genau
an und weiss, dass ihn heute ein

strenger Tag erwartet. Viele Kun-
den warten auf ihre Ware.

Lange Fahrt

Nachdem die Tachoscheibe zur
Fahrtenaufzeichnung installiert
ist, lässt er den Motor an und setzt
den Anhängerzug in Bewegung.
Die Fahrt in die Ostschweiz ver-
läuft ruhig. Ermüdend sei diese

zweistündige Fahrt manchmal
schon, meint Michel Schaeffer,
besonders am frühen Morgen.

In Rorschach angekommen, kop-
pelt er den Anhänger ab. Dieser
ist mit verschiedenem Stückgut
beladen, welches vom dortigen

Verladepersonal aufgeteilt und

später mit separaten Lastwagen
ausgeliefert wird.

Die Fahrt von Lastwagenführer
Schaeffer geht jedoch mit seinem

Motorwagen, einem Volvo F10,
weiter. Es ist beinahe unglaub-
lieh, wie viele kleine Stücke auf
der Laderampe zu finden sind.
Darunter hat es unter anderem
Malerkessel, Ventile und Pneus.

Kontakt zum Kunden

Erste Station von insgesamt 25

ist Uzwil. Dort entbrennt bereits
eine Diskussion, denn der Waren-
empfanget', ein Privatmann, be-
steht darauf, dass die Ware an
einen anderen Ort als an die auf
dem Lieferschein deklarierte Des-
tination ausgeliefert wird. Michel
Schaeffer wehrt sich dagegen,
meint, es brauche einen zusätzli-
chen Avisierungsauftrag. Nach
einigem Hin und Her kann er sei-

ne Ware dann doch am ursprüng-
liehen Bestimmungsort deponie-
ren. Genau das sei es, meint der
Fahrer, was so zeitraubend sei.

Man verliere häufig viel Zeit bei

Diskussionen mit dem Waren-
empfangen Oft, weil es zu Miss-
Verständnissen bei der Auftrags-
erfassung gekommen sei.

Rundfahrt durch die Ost-
Schweiz

Weitere vertraute und auch weni-

ger bekannte Stationen stehen auf
dem Lieferplan. Von Oberbüren
aus geht es weiter nach Flawil,
wo ein Motorrad und für ein
Laborbauunternehmen Glaswa-
ren spediert werden. Die weite-
ren Destinationen sind Kradolf,
Zihlschlacht und Amriswil sowie
Romanshorn, wo insgesamt sechs

Kunden auf ihre Fracht warten.

Four Michel-Remo Lussana von der
Sektion Beider Basel des Schweize-
rischen Fourierverbandes wollte es

einmal genau wissen, nahm im
Geschäft für einen Tag frei und fuhr
von Altishofen in die Ostschweiz und
zurück. Geblieben sind ihm die Ein-
drücke, welche unglaublichen Leis-

tungen die motorisierte Logistik täg-
lieh auf unseren Strassen erbringt.

Nachdem alle auf dem Fahrzeug
geladenen Waren abgeliefert sind,
steht ein sogenannter Abholer auf
dem Programm. Ein einziger an
diesem Tag. Und dieser ist qua-
si das selbe, was Michel Schaef-
fer am Morgen in Rorschach
bereits deponiert hatte. Ein An-
hänget', nun aber mit Waren bela-
den, die zurück für das Zentral-
lager Altishofen bestimmt sind.
Von dort aus werden sie dann
wiederum zu den Bestimmungs-
orten disponiert und gebracht.

Aufwändige Logistik

Nachdem Lastwagenführer Scha-
effer, zurück im luzernischen
Altishofen, seinen Wagen abge-
laden hat - es gab viel Leergut
zu entladen -, kann er endlich
dem wohlverdienten Feierabend

entgegen sehen und freut sich
bereits auf den nächsten Tag,
wenn er irgendwo in der Schweiz
wieder «auf Achse» sein darf.

Man sieht, dass die Logistik, die
hinter den Kulissen abläuft, eine

aufwändige und komplizierte
Materie ist. Oft bestellt man Ware

jeglicher Gattung und Aus-
führung und ist sich eigentlich
nicht richtig bewusst, was es

überhaupt braucht, damit diese

prompt und richtig an den End-
Verbraucher gelangt.

Ein Einblick in die Logistik,
direkt vor Ort. Tatsächlich: Eine
aufregende Sache, einmal selbst
hinter die Kulissen blicken zu
dürfen...

Besten Dank an die Galliker
Transporte & Logistik AG,
Altishofen und insbesondere an
Michel Schaeffer, Lastwagen-
führer, die dieses Sommerer-
lebnis überhaupt ermöglichten.

Das richtige Verladen der Ware
gehört zur einwandfrei funktionie-
renden Logistik.

Fotos: Michel-Remo Lussana

Der Lastwagenführer (auf unserem
Bild Michel Schaeffer) schaut
nochmals die Liste durch, die ihm
die Disponenten im Führerstand
bereit gelegt haben.

Allein an einem Tag müssen 25
verschiedene Stationen in der Ost-
Schweiz beliefert werden.

Feierabend ist erst wenn das zurück-

genommene Leergut auch wieder
im Logistikzentrum abgeladen ist.

Fouriere und Quartiermeister!
Profitiert von den vielseitigen Aus- und
Weiterbildungsangeboten des Schwei-
zerischen Fourierverbandes und seinen
Sektionen!
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Stabsübergabe im
BALOG

-r. Am 1. Juli fand eine Stabsübergabe
bei der Abteilung Koordination und
Steuerung des Bundesamtes für Logis-
tiktruppen statt. Oèem Hugo (To///; ging
am 30. Juni nach 29 Jahren engagier-
tem Einsatz in Pension. Sein Nachfol-
ger, / G,v/ ./wrg
ebenfalls Berufsoffizier der Transport-
truppen, trat sein neues Amt am 1. Juli
an. Die eigentliche Stabsübergabe hat
bereits am 5. Juni stattgefunden.

Berufsjubiläen in der
Fourierschule

-r. Am 2. Juli konnte Stabsadj Gérant/
S/mon. Klassenlehrer an der Fourier-
schule, sein 25. Dienstjahr feiern. Herz-
liehe Gratulation.

Und dann darf ein weiteres bedeuten-
des Berufsjubiläum nicht verpasst wer-
den! Genau am 18. September vor 35
Jahren trat Schulkommandant Oéeraf
Gr.v Jte.s7<?r ins Instruktionskorps ein.
Wenn er sich nun eher zu den «älteren
bewährten Semestern» zählt, so ist
Oberst Bessler zu attestieren, dass er
heute noch die Fachkurse für Fourier-
gehilfen sowie die Fourierschulen in
erstaunenswertem dynamischem und
jugendlichem Stil in Schwung hält und
eine Kaderschmiede führt, die allseits
grosse Anerkennung geniesst.

Der Rechnungsführerausweis
/4/;n7 2ÖÖ0 v/m/ <//<? «wrf Wawen AMc/tmtH«v-

////trdra«vw'rät' z/zzrcA t7/u' /zbzzb gr/me SmY aég<?/ô'v/
M'orz/B/z. /Jazz/f 7/zrer V/zV/zzY/p zzzzz/ //zzbzzz Iz'z'.v/zzzzz/zzz.s

BZj/ö/iffB z/zY £zzz/zz/zz zzzz^ z/zfv zzzzzzBzz ,4zz,v»'z'z.sb.s /zzyz/j/z'zzz-
/d.s.

Wie die Erfahrung zeigt, gibt es

einige Punkte, denen vermehrt
Beachtung geschenkt werden
muss. Es kommt leider immer
häufiger vor, dass die vierwöehi-
ge Bestellfrist nicht eingehalten
wird. Dies ist ärgerlich für den

Rechnungsführer, da das BABE1E
die termingerechte Zustellung des

Ausweises bei zu spät einge-
reichten Bestellungen nicht
garantieren kann. Daher möchten
wir Ihnen an dieser Stelle noch
einmal den Ablauf der Besteh
lung in Erinnerung rufen:

Die Bestellung des Rechnungs-
führerausweises hat vier Wochen
vor Kursbeginn zu erfolgen.
Gemäss VR Art 45 Ziffer 2,a.
muss sie enthalten:

£zzz kcwzp/e/7 zzzzvge/i/7/Zes

^zzfrzzgi/ôz-zzzzz/zzr, ver.se/zez? zz?z'Z

z/er t/zi/ersc/zz-z/? z/es Ä'ozz?z??zzzz-

z/z/z?zez;, sowz'e bei zVezz/zes/e/-

/??z?gez? ez'z? Foto z/es Äee/z-
zzzzzzgs/zz/zrers /« t/zzz/örzzz, zz/?z?e

/fz)/;//zez/ec/azz?g.

Der Ausweis kann nach dem erst-
maligen Gebrauch noch zweimal
verlängert werden bevor er wie-
der erneuert werden muss.
Antragsformulare sind beim
BABHE, Sektion Truppenrech-
nungswesen, zu beziehen oder
unter der Internet-Adresse

Attp://Ww. vôj.zzz/zzzz'zz.c/z/z'zzZer-

z?eZ///eer/Szz/?/?e/DzW7z///z?z/ex./?Zzz?

verfügbar. Bei Erneuerungen
muss wieder ein neues Passfoto
eingereicht werden, bereits ver-
wendete Fotos werden nicht ak-
zeptiert. Falls Sie Ihr Portrait auf
digitalen Datenträgern gespei-
chert haben, achten Sie darauf,
dass der Ausdruck auf Fotopa-
pier und in hoher Auflösung er-
folgt. Das BABHE behält sich das

Recht vor, qualitativ schlechte
Prints zurückzuweisen.

Die beantragten Ausweise wer-
den spätestens zwei Wochen im
Voraus an den zuständigen Kom-
mandanten versendet. Mit einem
frühzeitigen Einreichen des An-
träges tragen Sie zu einem ter-
mingerechten Versand bei. «Not-
fälle» sind sehr zeitintensiv und
rauben bei Rechnungsführern
sowie bei den Mitarbeitern des
BABHE wertvolle Energie.

Nach dem Dienst sind die Rech-
nungsführerausweise innert einer
Woche wieder dem BABHE zu-
zustellen. Diese können zusam-
men mit der VM-Mappe zurück-
gegeben werden. Den Ausweis
der Buchhaltung beizulegen ernp-
fiehlt sich jedoch nicht, da die
Gefahr eines Verlustes so wesent-
lieh höher ist.

Für weitere Fragen stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung und
danken Ihnen für Ihre Mitarbeit.

Bern, 2. Juli

Bundesamt für Betriebe
des Fleeres BABHE

Sektion Truppenrechnungswesen

Bearbeitung Armeeproviant-Sortiment - aktueller Stand
£/«/ù7?n«g z/ewnäc/wf: Würfelzucker In Cartons zu 4 Paketen zu je 500 g (2er-Portionen)

Frischhaltefolie Rollen zu 100 m x 45 cm (4 Rollen je Carton)

/?? HM/änmg: Kaffee vakuumverpackt Streichung aus Sortiment

Konfitüre in Gläsern Neues Produkt in Richtung Portionen (nicht Alu-Becher)

Teigwaren Qualitätsprüfung herkömmliche Produkte, neue Sorten

Hygienewesen Anpassung des Pflichtenhefts für Vertrauenspersonen auf Waffenplätzen

üwtecAeZzfe; Küchenschürze blau Ab sofort Ablösung durch weisse Schürzen

Küchenlappen Baumwolle Ab sofort Ablösung durch Putztuch «Olivia»

Im Weitern wurden Produkte wie Thonsalat fix-fertig, Fondue in Portionen und Geflügel-Streichpastete begutachtet, welche uns vonLieferanten angeboten wurden, jedoch nicht im direkten Zusammenhang mit dem aktuellen Armeeproviant-Sortiment stehen. Diesen Lie-
feranten wurde allen gemäss Begutachtungsresultat eine Absage erteilt.

BABHE
Chef Abfe/'/ung Armeemateda/ und Versorgungsgüfer Sfv D/WZC

H.P. Steck M. Fe//mann
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